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BG OST-SÜD Bürgschaftsgenossenschaft für KMU
071 242 00 60 – www.bgost.ch

Vision? 
Wir bürgen für Sie.

Ihr Gas(t)geber für Wartung und Verkauf  
von Lastwagen,  Omnibussen, Transportern

SCHMERIKON: Verkauf & Service Renault Trucks/Volvo Trucks, Service Van Hool, Mercedes-Benz Trucks/Vans/Setra Omnibusse/Unimog/OMNIplus/
MAN BusTopService/FUSO. CHUR: Verkauf & Service Renault Trucks/Volvo Trucks/IVECO Daily, Service IVECO/Volvo Bus/Van Hool/Boschung.
FRAUENFELD: Verkauf & Service Renault Trucks/Van Hool. ARBON: Verkauf & Service Renault Trucks/VDL Bus & Coach, Service Van Hool.

www.thomannag.com

Wir arbeiten auch nach dem Feierabend,  
damit Ihre Fahrzeuge schneller wieder rollen:

JETZT MACHEN WIR DEN 
SPAGAT FÜR SIE. 
«Gesteigerte Wirtschaftlichkeit dank 
längerer Fahrzeug-Verfügbarkeit» – eine 
Thomann-Initiative auf dem Weg zum  
24/365 Betrieb.

Mehr Infos auf unserer Webseite.



Geschätzte Gewerblerinnen und Gewerbler

Unlängst fand die Bau- und Wirtschaftskonferenz des Kantonalen Gewerbe-
verbandes St.Gallen (KGV) statt. Das ist ein traditioneller Austausch zwischen 
der Regierung und den Gewerblern. Den Bericht über die Veranstaltung fin-
den Sie auf Seite 5 in dieser Ausgabe der WIRTSCHAFT. Die Regierungsräte 
Beat Tinner und Susanne Hartmann gaben Einblick in ihre aktuellen Projekte 
und zeigten auf, welche Schritte der Kanton St.Gallen in Sachen Energie-
mangellage unternimmt. Der Fachstab Energiemangel wurde mit Vertretern 
der öffentlichen Hand, des KGV und der IHK einberufen. Ziel und Haltung 
sind klar: Es gilt die Empfehlungen zu den Energiesparmassnahmen und die 
Massnahmen zur Aufrechterhaltung eines angemessenen Betriebes zu koor-
dinieren. 

Die Auswirkungen einer Mangellage wären gravierend. Aktuell ist man in der 
Sparappellphase, Energie sparen und nicht verschwenden. Wenn die Ap-
pelle nicht ausreichen, übernimmt der Bund die Steuerung. Der KGV hat in 
Zusammenarbeit mit der IHK die Ostschweizer Unternehmen befragt. Die 
Resultate zeigen ein deutliches Bild: Bereits ein Stromausfall zwischen zwei 
und vier Stunden würde bei über drei Viertel der Ostschweizer Unterneh-
men zu einer vollständigen Produktionsunfähigkeit führen. Unternehmen aus 
den Bereichen Verkehr/Lagerei und dem Verarbeitenden Gewerbe wären am 
stärksten betroffen. Die Umfrageergebnisse finden Sie auf Seite 12 in dieser 
WIRTSCHAFT.

Wichtig zu wissen: Von rollenden Abschaltungen wären alle gleichermassen 
betroffen. Jedes Unternehmen muss wissen, dass man auf keine Sonderre-
gelungen hoffen kann. Das ist rein von der Schaltungstechnik her gar nicht 
möglich. Werden wir uns bewusst, dass die Energiemangellage kein kurzfris-
tiges Problem ist. Richtig kritisch wird es in der Periode 2023/2024. Nutzen 
Sie diese Zeit, um die Sparappelle in ihrem Unternehmen umzusetzen. Das 
lohnt sich in jeder Hinsicht.

Freundliche Gewerblergrüsse

Felix Keller

Sonderbehandlung? 
Ausgeschlossen!

Felix Keller
Betriebsökonom FH
Geschäftsführer
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Sind Sie nach einem langen Arbeits-
tag vor dem Computer manchmal 
verspannt? Dagegen gibt es effizien-
te Abhilfe! Mit den Tipps von  
SWICA können Sie Nacken, Arme 
und Rücken ganz einfach bewegen 
und lockern.

Entspannter  
im Büro  
dank kurzen  
Übungen

SWICA Krankenversicherung AG

Regionaldirektion St.Gallen
Teufener Strasse 5
9001 St. Gallen

Telefon 071 499 64 64
Telefax 071 499 64 65
E-Mail stgallen@swica.ch

Extratipp: Bei der Arbeit vor dem PC immer wieder 
die leichte «Doppelkinnstellung» einnehmen, so 
dass der Nacken lang wird. 

Übung 3
Kopf auf die linke Seite neigen und den rechten Arm 
Richtung Fussboden strecken, bis ein Ziehen zu 
spüren ist. Position 20-30 Sekunden halten, dann 
Seite wechseln. Dreimal pro Seite wiederholen.

Übung 4
Schultern zuerst nach vorn kreisen. Fünf- bis zehn-
mal wiederholen. Dann Schultern nach hinten krei-
sen. Fünf- bis zehnmal wiederholen.

Abwechslung beugt Verspannungen vor
Bleiben Sie in Bewegung und wechseln Sie so oft 
wie möglich Ihre Position am Arbeitsplatz. Es hilft 
bereits, wenn Sie zum Beispiel bei einem Telefonat 
aufstehen und sich kurz schütteln oder herumge-
hen. Schon mit ein bisschen Bewegung lässt sich 
die anhaltende Fehlbelastung einzelner Muskel-
gruppen unterbrechen, die andernfalls zu Verspan-
nungsschmerzen führt. Nicht umsonst heisst es: 
Wer rastet, der rostet (ein)!

Wer ausschliesslich im Büro arbeitet, bewegt den 
Körper am Arbeitsplatz meistens kaum. Im Home- 
Office sogar noch weniger, weil auch die kleinen 
Gehstrecken vom Arbeitsplatz ins Besprechungs-
zimmer oder in die Kantine entfallen. Als unange-
nehme Folgeerscheinung des vielen Sitzens in der 
gleichen und möglicherweise ergonomisch ungüns-
tigen Position ist der Nacken steif und der Rücken 
schmerzt. 

Das lässt sich ändern! Mit vier einfachen Übungen 
können Sie Ihre Muskeln, Sehnen und Gelenke ge-
zielt lockern und entspannter durch den Büroalltag 
kommen. Die Übungen können wahlweise stehend 
(hüftbreit, Knie sind leicht gebeugt) oder sitzend 
(aufrecht auf die Vorderkante des Stuhls sitzen, die 
Beine sind im 90 Grad Winkel angewinkelt) durch-
geführt werden – in Alltagskleidern und ohne Trai-
ningszubehör.

Übung 1
Die Hände seitlich an den Kopf legen und die Ell-
bogen zusammenführen, den Nacken beugen, Blick 
nach unten. Dann die Ellbogen nach aussen und 
nach hinten ziehen und den Oberkörper gerade auf-
richten. Fünf- bis zehnmal wiederholen.

Übung 2
Den Hinterkopf wie an einem Faden nach oben ge-
zogen in die Länge führen und eine Doppelkinnstel-
lung einnehmen. Der Kiefer bleibt entspannt. Positi-
on bis zu zehn Sekunden halten, anschliessend den 
Kopf langsam wieder hochbringen. Drei- bis fünfmal 
wiederholen. 



November 2022

WIRTSCHAFT 5

Unterstützt von ihren Chefbeamten haben Regierungsrätin Susanne Hartmann  
Baudepartement) und Regierungsrat Beat Tinner (Volkswirtschaftsdepartement) 
an der traditionellen Bau- und Wirtschaftskonferenz mit Vertretern des Kantonalen 
Gewerbeverband St.Gallen (KGV) über die aktuelle Wirtschaftslage informiert und 
Fragen beantwortet. 

Arbeitslosenquote im  
Rekordtief

Wachstum im Jahresvergleich 3,1 Prozent. Damit wird das  
Niveau vor der Pandemie übertroffen. Für das 3. Quartal 2022 
gehen die Unternehmen im Vergleich zu den Aussichten im 
Vorjahresquartal sowohl für den 2.Sektor (+ 4,0%) und we-
niger ausgeprägt auch für den 3. Sektor (+ 1,8%) von einem 
Wachstum der Beschäftigung aus. Ein höherer Prozentsatz als 
im Vorjahresquartal, geben Schwierigkeiten beim Finden von 
Personal, auf allen Qualifikationsstufen, besonders aber von 
Personen mit abgeschlossener Berufslehre an. 

Mit Mehrkosten ist zu rechnen
Regierungsrätin Susanne Hartmann stellt die Hoch- und Tief-
bauvorhaben des Kantons St.Gallen vor. Das Vergabevolumen 
beträgt im Hochbau im Jahr 2023 753,9 Millionen Schweizer 
Franken. Im Tiefbau beträgt das Vergabevolumen im 2023 
131,8 Millionen Schweizer Franken. Bei der Planung wird da-
von ausgegangen, dass das Vergabevolumen 2023 in etwa 
dem Gesamtvolumen (Auftragsvolumen) entspricht. Dies vor 
allem aufgrund der laufenden Grossvorhaben Umfahrung Büt-

Regierungsrat Beat Tinner berichtet, dass Ende September 
2022 im Kanton St.Gallen 8490 Stellensuchende bei einem 
regionalen Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) gemeldet wa-
ren. Das sind 146 Personen oder 1,7 Prozent weniger als Ende  
August 2022. Die Zahlen sind so tief, wie es in den letzten 10 
Jahren nie der Fall war. In allen Wahlkreisen ist eine deutli-
che Abnahme der Stellensuchenden zu beobachten. Die Zahl 
der Kurzarbeit vorangemeldeten Mitarbeitenden ist per Ende 
September 2022 auf rund 600 aus 26 Betrieben gestiegen. 
Dies sind rund 250 Personen mehr als Ende August, aber 150 
weniger als Ende Juli. 

Beschäftigungsvolumen steigend
Im Kanton St.Gallen stieg das Beschäftigungsvolumen per 
Ende des 2. Quartals 2022 gegenüber den Vorjahresquartal 
(2. Quartal 2021) um 2,3 Prozent. Im Industrie- und Gewerbe-
sektor hat das Beschäftigungsvolumen zwar um 0,8 Prozent 
zugenommen. Der Indexstand liegt aber immer noch tiefer 
als im 2. Quartal 2020. Im Dienstleistungssektor betrug das 

Regierungsrätin Susanne Hartmann informierte über die Bauvorhaben im 
Kanton.

Regierungsrat Beat Tinner gab einen Einblick in das Finanzdepartement.
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schwil und Umfahrung Wattwil, bei welchen ein Grossteil der 
Vergaben bereits vor 2020 erfolgt ist. Das 17. Strassenbau-
programm (2019 – 2023) des Kantons St.Gallen umfasst eine 
Summe von insgesamt 529.9 Millionen Schweizer Franken. 
Diese Zahlen umfassen das Verkehrsmanagement, wie auch 
die Umfahrungsstrassen und weitere Strassenbauprojekte. Die 
Umfahrung Wattwil wurde vor zwei Wochen eröffnet. Weitere 
30 Millionen Schweizer Franken fliessen in den Wasserbau, 
dies wird für den Hochwasserschutz und die Revitalisierung 
der Gewässer verwendet. Das Tiefbauamt schreibt generell 
nach dem PKI aus und das Hochbauamt nach GPF. Die aus-
serordentliche Materialpreisänderung ist eingetreten, wenn 
sich ein Materialpreis über 5 Prozent steigert, dann reicht 
der Teuerungsindex nicht mehr, um dieser Teuerung gerecht 
zu werden. Die Unternehmen müssen die ausserordentliche 
Teuerung anmelden. Wenn diese vorliegt, dann soll eine Teue-
rungsberechnung gemacht werden. Im Tiefbauamt wird eine 
Gleitpreisformel eingeführt. Diese ist einfacher handhabbar 
als der Materialteuerungsindex. Es verlangt, dass die komplet-
te Offenlegung der Kalkulation vorgelegt wird. Das Tiefbauamt 
hat ein Merkblatt erarbeitet, um diese Harmonisierung zu ver-
einfachen.

Autorin: Simone Zuberbühler, Leiterin Kommunikation

Kanton St.Gallen

Arbeitslosenquote 2012-2022
Stand Ende September 2022: 1,5 % (CH 1,9%)

Quelle: Staatssekretariat für Wirtschaft © Fachstelle für Statistik Kanton St.Gallen

Volkswirtschaftsdepartement

Kanton St.Gallen

Vergabestatistik 2011 – 2022
Aufträge innerhalb und ausserhalb des Kantons

Bau- und Umweltdepartement

Innerhalb Kanton in %

2011: 72.2
2012: 40.2
2013: 72.4
2014: 74.6
2015: 69.9
2016: 68.6
2017: 70.3
2018: 64.2
2019: 69.3
2020: 74.5
2021: 69.9
2022: 74.9 (1. Halbjahr) 
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Die Bau- und Wirtschaftskonferenz ist ein geschätzter Austausch zwischen 
Regierung und Gewerbe.

Adress- und Kontaktverwaltung • Dokumentenablage • Fibu • Lohn • Einkauf 
Lager • Auftrag • Rechnung • Debitoren • Kreditoren • Onlineshop  • App

Gratis-Fibu & Infos: www.buspro.ch Genial einfach

 – einfach genial!

«Mit der BusPro App sind wir  
mobil.»

Bruno Eschenmoser, MHG Heiztechnik (Schweiz) GmbH

Statistiken: Quelle Kanton St.Gallen
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Der Startfeld Diamant, der Preis der SGKB für Jungunternehmen, geht in die zwölfte Runde. 
Interessierte Startups können sich ab sofort bewerben. 

St.Galler Kantonalbank  
unterstützt Startups

Innovativ seit 1868

Als führende KMU-Bank fördert die St.Galler 
Kantonalbank (SGKB) Innovation und unter-
nehmerisches Engagement – und das seit 
über 150 Jahren. Der Startfeld Diamant und 
der Rohdiamant werden von der SGKB in Zu-
sammenarbeit mit Startfeld, dem regionalen 
Netzwerk für Startups organisiert und jähr-
lich verliehen.

Startfeld Diamant 2016 beschäftigt heute über 200 
Mitarbeitende in mehreren Ländern. Roger Dudler, 
Gründer und CEO von Frontify: «Wir haben durch 
den Startfeld Diamant in der Öffentlichkeit an Be-
kanntheit gewonnen. Und die mediale Präsenz hat 
uns sicher auch bei der Rekrutierung von neuen 
Mitarbeitenden geholfen.»

Ausschreibung für 2023 läuft
Ab dem 15. November 2022 können sich interes-
sierte Startups für den Startfeld Diamant bewer-
ben. Teilnahmeschluss ist der 22. Januar 2023.
 
Weitere Informationen: 
www.sgkb.ch/startfeld-diamant 

Nächsten Juni verleiht die St.Galler Kantonalbank 
zum zwölften Mal den «Startfeld Diamant», die 
Auszeichnung für Jungunternehmende aus der Ost-
schweiz mit innovativen Geschäftsideen. Zusätzlich 
wird auch der «Rohdiamant» zum zweiten Mal ver-
liehen. Dieser geht an Startups, die sich noch in der 
Ideenphase befinden.

Innovation sichtbar machen
Christian Schmid, Präsident der Geschäftsleitung 
der SGKB und Jurymitglied des Startfeld Diamant: 
«Die Ostschweizer Unternehmenslandschaft hat 
sehr viel Innovation zu bieten. Diese guten Ideen 
möchten wir sichtbar machen und ihnen Starthilfe 
geben.»  

Sprungbrett für Startups 
Der Startfeld Diamant ist mit 30 000 Franken do-
tiert, der Rohdiamant mit 10 000 Franken. Zudem 
erhalten die weiteren vier Finalisten je 5000 Fran-
ken und der Gewinner des Publikumspreises 2500 
Franken. Die finanzielle und soziale Unterstützung 
ist in den Anfangsphasen für Jungunternehmen be-
sonders wichtig.

Erfolgsgeschichte 
Eine von vielen Erfolgsgeschichten ist das Soft-
ware-Unternehmen Frontify. Der Gewinner des 
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easydoo: Ostschweizer Cockpit für  
Kommunikation und Zusammenarbeit
Im unüberschaubaren Dschungel der Business-Tools verliert man gerne den Überblick. 
Im Interview erklärt Urs Lichtensteiger von der Lichtensteiger AG, weshalb er sich  
für easydoo als Tool für Arbeitsorganisation, Zusammenarbeit und Kommunikation  
entschieden hat.

Seit wann haben Sie easydoo bei der Lichtensteiger AG  
im Einsatz und wie zufrieden sind Sie mit dem Arbeits-
organisations- und Kollaborations-Tool? 
Wir arbeiten seit Mitte 2021 mit easydoo. Mit dem Tool sind wir 
sehr zufrieden. Es wurde sehr schnell zum wichtigsten Arbeits-
instrument in der Arbeitsorganisation. 

Weshalb haben Sie sich gerade für easydoo und keine 
 andere Lösung entschieden? 
easydoo überzeugt durch seine Einfachheit und die Möglich-
keit, es an unser Unternehmen anzupassen und individuell zu 
gestalten. 

Wie verlief die Umstellung auf easydoo als Arbeits-
organisations- und Kollaborations-Tool? 
Das oberste Führungsgremium setzte sich mit easydoo ausein-
ander und entschied sich einstimmig, diesen Weg zu gehen. Wir 
bestimmten eine Person, die intern für die Implementierung von 
easydoo verantwortlich zeichnete. Schritt für Schritt lernten wir 
easydoo immer besser kennen und schätzen. Die Erfahrungen 
wurden zentral bei der Verkaufsleitung gesammelt und im An-
schluss ans Kader weitergegeben. 

Welche Auswirkungen hatte und hat der Einsatz von 
 easydoo auf die Zusammenarbeit bei der Lichtensteiger AG? 
easydoo stellt für unsere Arbeitsorganisation eine Erleichterung 
dar. Zumal unser Arbeitsalltag sehr hektisch sein kann und darü-
ber hinaus sieben Tage die Woche gearbeitet wird. Besprochenes 
und Vereinbartes geht nicht mehr vergessen und wir sind immer 
auf dem Laufenden, wer gerade was macht.  

Wo liegen die Vorteile von easydoo für ein KMU?  
easydoo ist äusserst einfach in der Anwendung, vor allem auch 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die wenig IT-affin sind. Zu-
dem lassen sich Aufgaben in einzelne Planungsschritte untertei-
len. So kann viel genauer geplant werden. Dass alle notwendigen 
Unterlagen, Dateien, bereits erfolgte Kommunikation usw. zentral 
an einem Ort auffindbar sind, ist ein weiterer Vorteil.  

Wie beurteilen Sie den Impact von easydoo auf die Digitali-
sierung bei der Lichtensteiger AG? 
easydoo hat eine grosse Lücke gefüllt. Jetzt ist in diesem Zusam-
menhang alles abgedeckt, was wir für unsere Arbeitsorganisation 
und die Verknüpfung von übergreifenden Stellen/Abteilungen be-
nötigen. Wir können unabhängig voneinander und doch vernetzt 
miteinander effizient zusammenarbeiten. 

Dank easydoo kann sich Urs Lichtensteiger noch intensiver ums 
Bäckerhandwerk kümmern.

easydoo: einfach, effizient, einleuchtend 
Mit der im thurgauischen Egnach domizilierten easydoo AG 
hat Andreas Schwengeler 2018 ein weiteres Unternehmen ins 
Leben gerufen. Als Gründer und CEO der Creativ Software AG 
verfügt er zusammen mit seinem Team über mehr als 30 Jahre 
Erfahrung in der Softwareherstellung für Verbände und 
Non-Profit-Organisationen. easydoo ist zu 100 Prozent ein 
Schweizer Produkt und soll auch in Zukunft hier weiterent-
wickelt werden.  

PUBLIREPORTAGE

easydoo AG 
Moosholzzelg 9
9322 Egnach 
www.easydoo.com 

Lichtensteiger AG
Stockbergstrasse 3
9013 St. Gallen
genussbaeckerei.ch
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Am Mitgliederanlass von Gewerbe Stadt St.Gallen blickten über rund 100 Mitglieder 
hinter die Kulissen der Steinemann Technology AG in St.Gallen-Winkeln. 

Von St.Gallen  
in die ganze Welt

Wo perfekte Oberflächen gefragt sind, geht Steinemann in die 
Tiefe. 1917 gegründet, zählt das Unternehmen zu den füh-
renden Anbietern von Schleifsystemen für die Plattenindust-
rie. Die Kompetenz geht weit über Entwicklung und Fertigung 
hinaus. Die Kunden profitieren von lückenlosen Serviceleis-
tungen, fundiertem Prozesswissen sowie direkt verfügbaren 
Ersatzteil- und Verbrauchsmaterialien. Dank dieser Leistungs-
tiefe ist es möglich die Qualität, Sicherheit und Effizienz der 
Kunden zu steigern. Mit Schweizer Präzision, auf der ganzen 
Welt. Als Marktleader entwickelt, produziert und vertreibt die 
Steinemann Technology AG in weltweiten Nischenmärkten 
erstklassige Maschinen und Anlagen. Die leistungsfähige Infra-
struktur und das sehr flexi ble Arbeitszeitmodell ermöglicht ein 
optimales Qualitäts-, Zeit- und Kostenmanagement, da alle 
kritischen Prozesse inhouse durchgeführt werden. So profitie-
ren Auftraggeber von einer hochstehenden Prozesskompetenz 
und attraktiven Serviceleistungen, wie beispielsweise dem 
weltweiten 24h-Lieferservice für definierte Ersatzteile. Am 
Mitgliederanlass von Gewerbe Stadt St.Gallen wurden acht 
verschiedene Kernthemen des Unternehmens vorgestellt. Das 
Innovationsmanagement und die Digitalisierung der Prozesse 
waren dabei zwei ganz besondere Highlights. Gewerbe Stadt 
St.Gallen bedankt sich bei der Steinemann Technology AG 
für die Gastfreundschaft und die Einblicke in das spannende 
Unternehmen.

Autorin: Simone Zuberbühler, Leiterin Kommunikation

Impressionen des Mitgliederanlasses 2022.
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Nachfolgeregelung –  
der Erfolg hängt von der Planung ab

OBT AG
Rorschacher Strasse 63
9004 St.Gallen
www.obt.ch

Autoren
Linus Furrer
Leiter Unternehmensberatung | Partner
T +41 55 222 89 20
linus.furrer@obt.ch

Moritz Döbbeling
Mandatsleiter M&A
T +41 44 278 47 95
moritz.doebbeling@obt.ch

Julia Gathen
Mandatsleiterin M&A
T +41 44 278 46 22
julia.gathen@obt.ch

Die Praxis zeigt, dass die Unternehmensnachfolge 
gerne aufgeschoben oder gar verdrängt wird. Dabei 
ist gerade bei diesem Thema ein proaktives Vor-
gehen der Schlüssel zum Erfolg, denn früher oder 
später sind alle Unternehmen davon betroffen. Die 
folgenden Fragen schiessen einem durch den Kopf, 
wenn man sich Gedanken über die Unternehmens-
nachfolge macht: Lassen sich für mein Unterneh-
men überhaupt Interessenten beziehungsweise 
Käufer finden? Wenn ja, kommen diese für die 
Nachfolge infrage?  Wie und wo sind sie zu finden? 

Damit der Verkauf eines Unternehmens erfolgreich 
abgeschlossen werden kann, ist eine gute Vorberei-
tung das A und O. Zu den wichtigsten Erfolgskrite-
rien zählen:  
• Suchstrategie und Käuferprofilfestlegen 
• Personelle und finanzielle Ressourcen einplanen 
• Externen Berater mit umfassendem 
 Interessentennetzwerk beiziehen
• Verschiedene Suchkanäle inkl. Internet nutzen 
• Sich (viel) Zeit nehmen

Kaufinteressenten erwarten heutzutage schnelle 
und umfassende Informationen über das angebote-
ne Unternehmen. Hierzu gehört:
• Inserat
• Blindprofil 
• Verkaufsdokumentation 
• Vertraulichkeitserklärung 
• Unternehmensbewertung 

Die Suche einer Nachfolge gleicht oft der einer  
Nadel im Heuhaufen. Zur Wahrung der notwendi  - 
gen Diskretion kann ein spezialisiertes Unterneh-
men beziehungsweise ein externer Berater beige-
zogen werden. Für die Suche eignen sich folgende 
Instrumente: 
• Internetplattformen wie www.companymarket.ch, 
 www.obt.ch/marktplatz
• Eigenes Netzwerk
• Netzwerk des Beratungsunternehmens oder des 
 externen Beraters
• Mailings
• Inserate

Unabhängig davon, ob das Unternehmen innerhalb 
der Familie weitergegeben, an einen Mitarbeiten-
den übergeben oder ob letztendlich ein Käufer 
gesucht wird: Eine gute Planung, ein strukturier-
tes Vorgehen sowie viel Zeit sind die wichtigsten 
Erfolgsfaktoren. Frühzeitige Abklärungen sind sehr 
wichtig, damit die Geschichte des Unternehmens 
erfolgreich weitergeschrieben werden kann.

Für eine Unternehmerin oder einen Unternehmer 
stellt das Thema Unternehmensnachfolge in der Re-
gel zusätzlich zur Weiterführung des Tagesgeschäfts 
eine neue Herausforderung dar. Es empfiehlt sich 
daher, eine professionelle Beratung beizuziehen, 
die Sie mithilfe eines strukturierten Prozesses the-
menumfassend und bedarfsorientiert auf dem Weg 
zu Ihrer optimalen Nachfolgelösung begleitet. OBT
bietet dazu unverbindliche Beratungen an.
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«August, September, OLMA, November Dezember» Treu dem diesjährigen Motto der 
Olma trafen sich die kmu frauen st.gallen am 17. Oktober 2022 zum OLMA Spezial. 
Nach dem Begrüssungskaffee bei LEOMAT AG, begrüssten die Olma-Direktorin  
Christine Bolt und Daniel Camenisch, Gesamtprojektleiter Sonderschau, die kmu 
frauen vor der Sonderschau. Anschliessend wurde die Erlebniswelt Graubünden  
«aifach gspunna» erkundet. Nach einem Mittagessen in der Chäs-Stobe und dem 
freien Rundgang wurde der Tag mit dem Säulirennen abgerundet.

kmu frauen st.gallen  
im Olmafieber

• Halter Ihr Brenn- Treibstoff Lieferant in der Ostschweiz
• Ihre Energie ist Vertrauenssache

Heizöl – Diesel-Telefon 071 913 33 33
www.halter-energie.ch

Kraftvoll
Regional

Impressionen des Olmatages der kmu frauen st.gallen.
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Bereits ein Stromausfall zwischen zwei und vier Stunden würde bei über drei Viertel 
der Ostschweizer Unternehmen zu einer vollständigen Produktionsunfähigkeit füh-
ren. Unternehmen aus den Bereichen Verkehr/Lagerei und dem Verarbeitenden Ge-
werbe wären am stärksten betroffen. Das zeigt eine Umfrage der IHK St.Gallen-Ap-
penzell und des Kantonalen Gewerbeverbands St.Gallen.

Ostschweizer Wirtschaft von mög-
lichem Stromausfall stark in der 
Leistungsfähigkeit eingeschränkt

Die Gefahr einer Energiemangellage scheint gemäss einer 
vergangenen Woche vorgestellten Studie des Bundes gemil-
dert: Die Stromversorgungssicherheit der Schweiz im Winter 
2022/23 sei demnach nicht gravierend gefährdet, Versor-
gungsengpässe können aber dennoch nicht ausgeschlossen 
werden. Wie stark die Ostschweizer Wirtschaft von einem 
möglichen Stromausfall betroffen wäre, zeigt eine zwischen 
dem 17. und 28. Oktober 2022 durchgeführten Umfrage bei 
über 600 Unternehmen in der Ostschweiz. Eines ist deutlich: 
Bereits ein Stromausfall von kurzer Dauer würde die Unterneh-
men in ihrer Produktionsfähigkeit massgebend einschränken. 
Über die Hälfte der befragten Unternehmen wären bei einem 
Stromausfall zwischen vier und acht Stunden vollständig pro-
duktionsunfähig. Bei einem Stromausfall zwischen einem und 
zwei Tagen wären es drei Viertel der Unternehmen. Nicht ein-
mal 1 von 10 befragten Unternehmen bliebe auch bei einem 
Stromausfall von acht Stunden vollständig produktionsfähig.

Handel, Verarbeitendes Gewerbe und Verkehr/Lagerei 
am stärksten von Stromausfall betroffen 
Von einem Stromausfall am stärksten betroffen, wären Unter-
nehmen aus den Bereichen Verkehr/Lagerei, dem Verarbei-
tenden Gewerbe sowie dem Handel. Sie alle wären im Durch-
schnitt spätestens nach einem achtstündigen Stromausfall 
vollständig produktions- und handlungsunfähig. Ein ähnliches 
Bild zeigt sich im Falle einer möglichen Kontingentierung. Eine 
Kontingentierung in der Höhe von 30% führte bei fast drei Vier-
tel der befragten Unternehmen zu einer stark eingeschränkten 
Produktionsfähigkeit oder vollständigen Produktionsunfähig-
keit.

Bereits ein Stromausfall zwischen zwei und vier Stunden führt bei über einem Drittel der Unternehmen zu einem vollständigen Produktionsunfähigkeit
Frage: Welche Auswirkungen hätte ein Stromausfall der folgenden Dauer auf die Geschäftstätigkeit Ihres Unternehmens
Quelle: IHK-Research, Umfrage «Strommangellage»

Abb. 1: Bereits ein Stromausfall zwischen zwei und vier Stunden führt bei über einem Drittel der 
Unternehmen zu einem vollständigen Produktionsunfähigkeit 
Frage: Welche Auswirkungen hätte ein Stromausfall der folgenden Dauer auf die Geschäftstätigkeit Ihres 
Unternehmens 
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Nur wenige Unternehmen verfügen über eine Möglichkeit, einen Stromausfall zu überbrücken 

Zahlreiche Ostschweizer Unternehmen investierten in den vergangenen Jahren in eigene Anlagen zur 

Stromproduktion. Rund ein Viertel der befragten Unternehmen verfügt heute über entsprechende 

Infrastruktur. Allerdings zeigt sich: «Die Unternehmen sind bei Vollauslastung bei Weiten nicht in der 

Lage, ihren Strombedarf durch die Eigenproduktion zu decken», so Alessandro Sgro, Chefökonom der 

IHK St.Gallen-Appenzell. Im Durchschnitt deckt der eigens produzierte Strom gerade einmal 35% des 

Bedarfs. Im Verarbeitenden Gewerbe sind es nur 12%. «Das erstaunt nicht, weil im Verarbeitenden 

Gewerbe sehr energieintensive Produktionsprozesse ablaufen», erläutert Sgro.  

Gerade einmal 1 von 10 befragten Unternehmen verfügt zudem über die Infrastruktur, um im Falle 

eines Stromausfalles den Strombedarf, z.B. über ein Notstromaggregat, zu überbrücken. Diese beiden 

Umstände zeigen, wie wichtig es ist, eine Energiemangellage zu verhindern. Dazu müssen die 

Effizienzanstrengungen weiter verstärkt, das Inlandpotenzial der Stromproduktion deutlich besser 

ausgeschöpft und der Energieaustausch in Europa gesichert werden. 

 

 
Zur Umfrage 
Die IHK St.Gallen-Appenzell und der Kantonale Gewerbeverband St.Gallen haben die Umfrage 
zwischen dem 17. und dem 28. Oktober 2022 unter ihren Mitgliedunternehmen mittels 
Onlinefragebogen durchgeführt. Ziel der Umfrage war es, ein systematisches Bild zur Betroffenheit 
und zu den Auswirkungen eines möglichen Stromausfalls bei den Ostschweizer Unternehmen zu 
erhalten. Insgesamt haben 626 Unternehmen an der Umfrage teilgenommen und diese 
abgeschlossen. Eine Auswahl der wichtigsten Resultate finden sich hier [verlinken]. 
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Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung
Informatik-Gesamtlösungen

OBT AG | Rorschacher Strasse 63 | 9004 St.Gallen | Telefon +41 71 243 34 34www.obt.ch

Legen Sie den Grundstein für Ihre Zukunft
Egal was kommt, mit OBT sind Sie gut vorbereitet.
Dank einer individuellen und persönlichen Vorsorge- 
beratung legen Sie einen sicheren Grundstein für 
die Zukunft Ihres Unternehmens. 

Lassen Sie sich vom OBT Team beraten.

Zur Umfrage
Die IHK St.Gallen-Appenzell und der Kantonale Gewerbe-
verband St.Gallen haben die Umfrage zwischen dem  
17. und dem 28. Oktober 2022 unter ihren Mitglied-
unternehmen mittels Onlinefragebogen durchgeführt. 
Ziel der Umfrage war es, ein systematisches Bild zur  
Betroffenheit und zu den Auswirkungen eines mögli-
chen Stromausfalls bei den Ostschweizer Unternehmen 
zu erhalten. Insgesamt haben 626 Unternehmen an der 
Umfrage teilgenommen und diese abgeschlossen. Eine 
Auswahl der wichtigsten Resultate finden sich hier:

Nur wenige Unternehmen verfügen über eine Möglich-
keit, einen Stromausfall zu überbrücken
Zahlreiche Ostschweizer Unternehmen investierten in den ver-
gangenen Jahren in eigene Anlagen zur Stromproduktion. Rund 
ein Viertel der befragten Unternehmen verfügt heute über 
entsprechende Infrastruktur. Allerdings zeigt sich: «Die Unter-
nehmen sind bei Vollauslastung bei Weitem nicht in der Lage, 
ihren Strombedarf durch die Eigenproduktion zu decken», so 
Alessandro Sgro, Chefökonom der IHK St.Gallen- Appenzell. 
Im Durchschnitt deckt der eigens produzierte Strom gerade 
einmal 35% des Bedarfs. Im Verarbeitenden Gewerbe sind es 
nur 12%. «Das erstaunt nicht, weil im Verarbeitenden Gewerbe 
sehr energieintensive Produktionsprozesse ablaufen», erläu-
tert Sgro. 

Gerade einmal 1 von 10 befragten Unternehmen verfügt zu-
dem über die Infrastruktur, um im Falle eines Stromausfalles 
den Strombedarf, z.B. über ein Notstromaggregat, zu über-
brücken. Diese beiden Umstände zeigen, wie wichtig es ist, 
eine Energiemangellage zu verhindern. Dazu müssen die Effi-
zienzanstrengungen weiter verstärkt, das Inlandpotenzial der 
Stromproduktion deutlich besser ausgeschöpft und der Ener-
gieaustausch in Europa gesichert werden.
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  Wichtige Daten

 Verbandsanlässe
 01.12.2022 KGV Treffen Verbandsspitze, Hotel Säntispark, St.Gallen
 24.01.2023  KGV Präsidentenkonferenz, Einstein Congress, St.Gallen
 07.03.2023  Gewerbe Stadt St.Gallen, Zyklusanlass, OST, St.Gallen
 16.03.2023  Gwerbe Stadt St.Gallen, Gewerbler Z'Morge, 
  Kronenlounge, St.Gallen
 04.04.2023  KGV Präsidentenkonferenz, Buchserhof, Buchs
 10.06.2023  KSKB Steine-Kies-Beton Tag anlässlich des 50jährigen  

 Jubiläums
 15.06.2023  Gwerbe Stadt St.Gallen, Gewerbler Z'Morge, 
  Kronenlounge, St.Gallen
 29.08.2023  Gewerbe Stadt St.Gallen, Zyklusanlass, OST, St.Gallen
 07.09.2023  AGVS St.Gallen Appenzell FL, Garagistenstamm
 14.09.2023  Gwerbe Stadt St.Gallen, Gewerbler Z'Morge, 
  Kronenlounge, St.Gallen
 23.10.2023  Gwerbe Stadt St.Gallen, Mitgliederanlass
 24.10.2023  KGV Präsidentenkonferenz, Thurpark, Wattwil
 07.12.2023  KGV Treffen Verbandsspitze, Hotel Säntispark, St.Gallen

 Versammlungen
 15.11.2022 KSKB, Herbstversammlung, NewStar, St.Gallen
 23.02.2023  GV JardinSuisse Ostschweiz, Werk1, Gossau
 05.04.2023  GV EIT.ost, Lindensaal, Flawil
 25.04.2023  KSKB, Mitgliederversammlung 
 03.05.2023  KGV Delegiertenversammlung, Widnau
 08.05.2023  Gruppe Handel des KGV, Delegiertenversammlung,  

 Gossau
 08.05.2023  GV Gewerbe Stadt St.Gallen, Pfalzkeller, St.Gallen
 01.06.2023  Mitgliederversammlung AGVS
 14.11.2023  KSKB, Herbstversammlung, New Star, St.Gallen

 Sessionen 2022 der eidgenössischen Räte
 Winter:  28. November – 16. Dezember 2022

 Kantonsratssessionen 2022
 28. bis 30. November 2022

 Erscheinungsdaten
 Nr. 12 14. Dezember 2022

– Messe am Berg findet 2023 statt –

Die Messe am Berg kehrt vom 17. bis 19. November 
2023 in die Mehrzweckhalle Rorschacherberg zurück. Die 

regionale Gewerbeausstellung wird erstmals unter dem 
Mantel des «Gewerbe Region Rorschach» organisiert, das 
im selben Jahr sein 325-Jahr-Jubiläum feiert. Beitragsbild: 

OK-Präsident ist neu der bisherige Werbechef Pascal 
Rüegg. Wenn am 17. November 2023 die «Messe am 

Berg» ihre Tore öffnet, geht eine siebenjährige Durstrecke 
zu Ende. 2016 fand die Gewerbeausstellung letztmals 

statt. Die wegen der Corona-Einschränkungen abgesagte 
Ausstellung 2020 war von Ausstellerseite her ausgebucht. 
Für die bevorstehende Messe haben diese Aussteller die 
Möglichkeit erhalten, die bereits gebuchte Standfläche 
zu bestätigen. Freie Ausstellflächen werden danach den 

Mitgliedern des Gewerbevereins angeboten.
Weitere Infos: www.gewerbe-region-rorschach.ch

– Die Zeit der tausend Lichter –

Zu Weihnachten erstrahlt ganz St.Gallen in einem feier-
lichen Licht. An den Weihnachtsmärkten duftet es nach 

Zimt und überall ertönen Weihnachtsklänge.  
Die Sternenstadt lädt auch dieses Jahr zu zahlreichen 
vorweihnachtlichen Veranstaltungen verbunden mit  

Sonntagsverkäufen ein.
Die wichtigsten Adventsanlässe im Überblick:

Sonntagsverkäufe
3. Adventssonntag, Sonntag, 11. Dezember 

12.00 bis 17.00 Uhr
4. Adventssonntag, Sonntag, 18. Dezember

12.00 bis 17.00 Uhr
Weihnachtsmarkt

Waaghaus, Bohl, Marktgasse
24. November bis 24. Dezember

Christkindlimarkt
Gallusplatz, Samstage, 26. November + 3. Dezember

09.00 bis 17.00 Uhr
Chlaus in der Multergasse

Donnerstag, 1. Dezember, ab 15.00 Uhr
Chlausritt

Innenstadt, Donnerstag, 8. Dezember, ab 17.00 Uhr
Ein Tross mit Pferd und Wagen, Ponys und vielen Chläusen 

erfreut die Leute mit Liedern und Esswaren.

Weitere Informationen: www.procitysg.ch
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von Lastwagen,  Omnibussen, Transportern

SCHMERIKON: Verkauf & Service Renault Trucks/Volvo Trucks, Service Van Hool, Mercedes-Benz Trucks/Vans/Setra Omnibusse/Unimog/OMNIplus/
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Wir holen und bringen Ihr Fahrzeug kostenlos.

www.thomannag.com

FLEXIBEL AUF IHRE ANLIEGEN 
EINGESTELLT

Ein 24h/365-Betrieb, Spagat®-   
Einsätze am Feierabend, der fliegende 
Mechaniker, der verlässliche Express- 
ET-Lieferdienst und mehr machen 
unsere Flexibilität konkret erlebbar.

Ihren Nutzen haben wir dabei stets im 
Blickfeld: lange Strassenzeiten für Ihre 
Nutzfahrzeuge.

ostschweizdruck.ch

Druck ist  
unsere Passion
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